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N ÄHE RE IN FO R M AT IONEN 

können Sie im Internet unter 
www.dynamischereuropapool-bw.de abrufen.

HABEN S IE FR AGEN ZUR BE WE R BUN G?

Tel.: 0711 2153-1930, -1931 oder -1907 
E-Mail: DynamischerEuropapool@stm.bwl.de

W I R FREUEN UNS AUF I H RE BE WE R BUN G!

WEITERE 
VERWENDUNGEN

 EUROPA- REFE RENT IN /  EUROPA- REFE RENT IN BE RUF- 

 L I C HE R WE ITE R B I LDUN G

Dieses Programm für den höheren Dienst ermöglicht einen 
umfassenden Einblick in die europapolitische Arbeit der Lan-
desregierung. Es dauert zwei Jahre, wovon 21 Monate in der 
Europaabteilung beim Staatsministerium durchlaufen werden 
(15 Monate in Stuttgart und sechs Monate bei der Landesver-
tretung Baden-Württemberg in Brüssel) sowie drei Monate 
bei der Landesvertretung Baden-Württemberg in Berlin.

 EUROPA-SACHBEARBEITERIN / EUROPA-SACHBEARBEI - 

 TER IN BERUFLICHER WEITERBILDUNG

Dieses Programm für den gehobenen Dienst dauert ein Jahr. 
Die Bediensteten sind in diesem Rahmen sechs Monate im 
Staatsministerium, Referat Europafähigkeit und Europaöffent-
lichkeitsarbeit, und weitere sechs Monate in der Landesver-
tretung Baden-Württemberg in Brüssel tätig. Das Programm 
ermöglicht Landesbediensteten Einblicke in die Europaöffent-
lichkeitsarbeit.

 AN DE RE E IN R I C HTUN GEN ODE R O RGAN I SAT IONEN

Der Dynamische Europapool ermöglicht auch andere Ver-
wendungen wie z.B. Europol und Eurojust in Den Haag oder 
bei den Bundesministerien in Berlin. In Ausnahmefällen 
werden auch Einsätze bei internationalen Organisationen 
wie der OECD in Paris gefördert.



VOLLER EINSATZ 
FÜR EUROPA
Der Dynamische Europapool des Landes Baden-Württemberg 
macht den strategischen Einsatz von Landesbediensteten in 
europäischen und internationalen Einrichtungen möglich und 
dient der systematischen Stärkung der Europafähigkeit der 
Landesverwaltung. Das Land entsendet hierzu regelmäßig Lan-
desbedienstete für einen begrenzten Zeitraum in die Landes-
vertretung nach Brüssel oder in europäische Institutionen und 
internationale Organisationen.

Der im Jahr 2000 eingerichtete Dynamische Europapool ist 
dank der verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten bundes-
weit einzigartig und europaweit renommiert. 

Die Zahl seiner Mitglieder ist von Beginn an kontinuierlich auf 
mittlerweile knapp 500 Mitglieder angewachsen. 

Vom Dynamischen Europapool profitieren die Landesbe-
diensteten sowie das Land gleichermaßen. Die Tätigkeit für 
Europa stärkt einerseits die Europafähigkeit des Landes. Ande-
rerseits qualifizieren die gesammelten Erfahrungen sowie der 
Netzwerkaufbau auf europäischer und internationaler Ebene 
die Landesbediensteten langfristig für interessante Positionen.

BOTSCHAFTER  
DES LANDES
Je nach individuellen Möglichkeiten und Qualifikationen stehen 
den Mitgliedern folgende Programme im In- und Ausland offen:

 

HEIMSPIELER/INNEN
Heimspielerinnen und Heimspieler bringen sich berufsbeglei-
tend im Rahmen europapolitischer Projekte im Inland ein. Als 
Teil des Netzwerkes „Europa“ sind sie zu Veranstaltungen mit 
Europabezug eingeladen und können sich in Sprachkursen und 
Seminaren weiterbilden. Dies dient auch der Netzwerkpflege 
und bietet den Pool-Mitgliedern Gelegenheit, einen internen 
Informationsaustausch zu pflegen.

AUSWÄRTSSPIELER/INNEN
KUR Z ZE ITPROG R AM ME

 NATIONALE SACHVERSTÄNDIGE / NATIONALER SACH VER- 

 STÄNDIGER IN BERUFLICHER WEITER BILDUNG (NSBW)

Das Programm bietet Landesbediensteten die Möglichkeit, 
einen zeitlich befristeten Arbeitsaufenthalt (zwischen drei und 
fünf Monaten) bei den Dienststellen der EU-Kommission zu 
absolvieren. Diese Stellen werden zwei Mal jährlich über das 
Auswärtige Amt ausgeschrieben. Baden-Württemberg entsen-
det in der Regel ein bis zwei Personen pro Jahr im Rahmen 
dieses Programmes nach Brüssel.

 EUROPAVOLONTAR I AT 

Europavolontäre bearbeiten ein „EU-aktuelles“ Thema, das sie 
sich in Abstimmung mit dem betreffenden Fachministerium 
aussuchen. Während der Bearbeitung verbringen die Europa-
volontäre den ersten von insgesamt sechs Monaten im Fachmi-
nisterium, den zweiten bis sechsten Monat dann in der Landes-
vertretung Baden-Württemberg in Brüssel. 

 STAGE AT YPI QUE

Dieses Programm für den gehobenen und höheren Dienst findet 
in der Landesvertretung Baden-Württemberg in Brüssel statt. Es 
ermöglicht den Mitgliedern Einblicke in zentrale europapoliti-
sche Themen. Die Dauer der Verwendung kann hier variieren. 

 HOSPITAT ION

Das Kurzzeitprogramm bietet den Landesbediensteten die 
Möglichkeit, die eigene Europafähigkeit im Rahmen eines 
kurzen Auslandsaufenthalts auszubauen. Es ermöglicht den 
Mitgliedern des Dynamischen Europapools Hospitationen für 
einen Zeitraum von drei bis maximal sieben Wochen in ge-
eigneten nationalen oder kommunalen Institutionen oder Ein-
richtungen in den EU-Mitgliedstaaten. 

L AN GZE ITPROG R AM ME

 N AT ION ALE SAC HVE RSTÄN DI GE /  N AT ION ALE R 

 SAC HVE RSTÄN DI GE R 

Eine herausragende Form der zeitlich begrenzten Tätigkeit bei 
der Europäischen Union ist die des sogenannten „Nationalen 
Sachverständigen“ in einer Generaldirektion der Europäischen 
Kommission oder einer anderen europäischen Einrichtung. 

Die Verwendung ist in der Regel zunächst auf mindestens 
ein Jahr begrenzt und kann auf maximal vier Jahre verlängert 
werden. Ziel der Verwendung ist der wechselseitige Austausch 
von Erfahrungen und Kenntnissen über die Arbeitsweise und 
die inhaltlichen Zielvorstellungen der EU-Kommission sowie 
der nationalen Verwaltungen. 

Die Anstellung als Landesbediensteter bleibt im Zeitraum 
der Verwendung als Nationale Sachverständige bzw. Nationa-
ler Sachverständiger bestehen. Die Bezahlung erfolgt weiter 
durch das Land, in der Regel ergänzt durch Tagegelder der 
EU-Kommission.


